
In dieser außergewöhnlichen Zeit denke ich an Sie.
Wie gerne würde ich Sie besuchen, 
nachdem endlich das Besuchsverbot 
aufgehoben ist. Ich hoffe aber, dass es 
für Sie wieder Menschen gibt, über deren
Nähe Sie sich freuen!
Mögen Sie auch Gottes liebende 
Gegenwart erfahren.  

Gerne bete ich mit Ihnen und für Sie:
„Komm Tröster Geist, komm in meine Not, 
in meine Krankheit, in meine Einsamkeit! 
Sei du mein Besucher, wenn mir alles grau und 
traurig erscheint!
Komm in das Gewirr meiner Gedanken, 
hilf mir, wenn ich erschöpft bin!
Sei du mein Besucher, mein treuer Begleiter, 
meine Hoffnung, meine Klarheit, 
mein immer neuer Mut!“

Ein herzliches Grüß Gott! 

PFINGSTEN
ist das Fest des Heiligen Geistes, 
des Trösters aller Menschen!

Der heilige Paulus schreibt:
„So nimmt sich auch der Geist 
unserer Schwachheit an. 
Denn wir wissen nicht, worum wir 
in rechter Weise beten sollen;
Der Geist selber tritt jedoch für 
uns ein mit Seufzen,
das wir nicht in Worte fassen können.“
						      Röm 8,26
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Ich wünsche Ihnen 
von Herzen

Gottes Segen, viel 
Gesundheit, Freude und 

Zuversicht!

Ihr Bischof

+ Josef Marketz


